
Wir stellen uns vor 

Die Jürgen Wahn Stiftung ist ein vom Finanzamt 
als gemeinnützig anerkannter Verein mit Sitz in 
Soest (Westfalen). Die Stiftung sammelt Spenden 
und ist berechtigt Zuwendungsbestätigungen aus-
zustellen. Seit 1994 erhält die Jürgen Wahn Stif-
tung das Spendensiegel des DZI. Alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich. Die 
eigenen Kosten liegen bei nur 5%. Sie hilft Men-
schen aller Nationen, Kulturen und Religionen in 
den ärmsten Ländern der Welt. Besser informieren 
Sie sich über die vielfältigen Projektarbeiten unter  
www@juergen-wahn-stiftung.de 

Die Allgäu-Orient-Rallye bezeichnet sich als ei-
nes der letzten automobilen Abenteuer dieser 
Welt. Die Rallye soll Spaß und Freude bringen. 
Sie dient der Völkerverständigung, dem Kontakt 
mit anderen Kulturen und es bleibt sogar etwas für 
einen guten Zweck. Nachdem die Rallyeleitung 
2010 von den Leistungen der Jürgen Wahn Stif-
tung in Salamiyah beeindruckt war, wird sie auch 
2011 ein Projekt dort fördern. Die nächste Old- 
und Youngtimerrallye startet am 30. April 2011 
zum 6. Mal in Oberstaufen und führt vom Allgäu in 
den Orient. www.allgaeu-orient.de 

Studies Center for Handicapped Research 
(SCRH) schreibt über sich selbst: „Wir sind ein sy-
risches Team, das sich bemüht, das Leben von 
Behinderten in Syrien durch ein besonderes päda-
gogisches Programm zu verbessern.“ Der Grund-
gedanke dieser Einrichtung ist, dass Behinderte 
zwar in ihren Möglichkeit eingeschränkt, aber 
durchaus bildungsfähig sind. Deshalb entwickelt 
SCRH spezielle Methoden, um behinderte Kinder 
nach ihren jeweiligen Möglichkeiten zu befähigen, 
sich in die Gesellschaft zu integrieren. Mehr erfah-
ren Sie über www.caihand.org/english.htm 

 

Syrien steht in der westlichen Welt politisch im Ab-
seits. In dem Land selbst sind es aber die Behinder-
ten, um die sich die Öffentlichkeit nicht kümmert. 
Dabei gibt es dort überdurchschnittlich viele Kinder, 
die von Geburt an körperlich und geistig behindert 
sind. Fast ausschließlich tragen die Mütter das Leid. 

Durch die Kooperation der Jürgen Wahn Stiftung e. 
V. mit der Organisation „Allgäu-Orient-Rallye“ und 
der syrischen Institution „Studies Center for Handi-
capped Research“ soll jetzt im Ort Salamiyah ein 
deutliches Zeichen der Hilfe für Behinderte gesetzt 
werden. 

 
Jürgen Wahn Stiftung e.V. 

Weslarner Weg 1 
D-59494 Soest 

Tel. / Fax: 02921 2222 (mit Anrufbeantworter) 

info@juergen-wahn-stiftung.de 
 

Spendenkonten: 
Sparkasse Soest, BLZ 414 500 75 - Konto 22202 

Volksbank Hellweg, BLZ 414 601 16 - Konto 222202900

Hilfe für behinderte Kinder 
in Syrien 

 

Drei Vereine ziehen an einem Strang 

 

  

 

Wer zieht mit? 

Salamiyah 



Ein Dorstener Rallye-Team bei der Übergabe eines 
Rollstuhls für ein behindertes Kind in Salamiyah 

Anfang des Jahres 2010 erfuhr der Vorstand der Jür-
gen Wahn Stiftung, dass die Allgäu-Orient-Rallye auf 
ihrer Fahrt nach Jordanien ihre Route über Palmyra 
in Syrien nimmt. Rallye-Leiter Wilfried Gehr aus 
Oberstaufen in Allgäu und der Jordanier Sakher Al 
Fayez waren spontan bereit, einen Umweg von 100 
km einzuplanen, um die Tagesstätte für behinderte 
Kinder in Salamiyah zu besuchen. Von Mitarbeitern 
der Jürgen Wahn Stiftung beraten brachten die Ral-
lye-Teilnehmer Rollstühle, Kinderwagen, Kleidungs-
stücke, Spielartikel und viele andere nützliche Dinge 
dorthin. Die Ankunft der Rallye geriet zu einem wah-
ren Volksfest. 

 

Rallye-Leiter Wilfried Gehr (3. v. l.) überreicht der 
Gewinnerin des Malwettbewerbs einen Preis 

 

Das Training  intellektueller Fähigkeiten erfolgt bei 
Kindern mit Down-Syndrom bevorzugt am PC 

Es ist erstaunlich, welche Forschritte behinderte Kin-
der unter der Anleitung ausgebildeter Therapeuten 
und Therapeutinnen mit Hilfe von Lern- und Lehrpro-
grammen am Computer erzielen. Um dieses Pro-
gramm zu erweitern, werden noch 20 Laptops benö-
tigt. 
 
Doch jede Art von Behinderung bedarf einer anderen 
Vorgehensweise. Insbesondere für körperlich behin-
derte Mädchen und Jungen sollen in Salamiyah Werk-
stätten eingerichtet werden. Für die Jungen wird es ei-
ne Schreinerwerkstatt sein, wo sie lernen, Möbel 
herzustellen. Für 20 behinderte Mädchen ist an eine 
Nähwerkstatt gedacht, die mit Nähmaschinen und mit 
Geräten ausgestattet werden soll, mit denen Stickerei-
en erzeugt werden können.  
 
Die Allgäu-Orient-Rallye will sich bei der Einrichtung 
der Werkstätten mit Spendengeldern beteiligen. Dafür 
sucht sie nach Sponsorinnen und Sponsoren, die sich 
mit einem bestimmten Betrag an der Aktion beteiligen. 
Wilfried Gehr rechnet damit, dass die Rallye schon im 
nächsten Jahr (2011) einen tüchtigen Beitrag zur Aus-
stattung der Einrichtungen leisten kann, wenn sie wie-
der in Salamiyah Zwischenstation macht. 

Ich möchte mich an der Hilfsaktion der All-
gäuer-Orient-Rallye beteiligen 

Vorname: ________________________________ 

Name: __________________________________ 

Straße: __________________________________ 

PLZ: ___________ 

Ort: _____________________________________ 

Spendenbetrag: _______________ Euro      

      einmalig        vierteljährlich       halbjährlich        jährlich 

Ich überweise den Betrag bis auf Widerruf in die Jürgen 
Wahn Stiftung e.V. Soest 

         selbständig 

         als Dauerauftrag 

         im Lastschriftverfahren 

Verwendungszweck: Allgäuer-Orient-Rallye 

Unterschrift: _____________________________ 

Datum: ______________________________ 

Falls Sie das Lastschriftverfahren wählen: 

Sparkasse/Bank: __________________________ 

Bankleitzahl: _____________________________ 

Konto-Nr.: ______________________________ 

Spenderinnen und Spender schicken diesen Abschnitt 
an die Jürgen Wahn Stiftung e.V. Soest. Sie versendet 
Spendenbescheinigungen für Einzelspenden vierteljähr-
lich. Mehrfachspender erhalten den Spendennachweis 
unmittelbar nach Ablauf des Rechnungsjahres. 


